
Die Tour beginnt am Parkplatz neben der 
Pfarrkirche in Tettenweis.
Die Pfarrkirche St. Martin ist ein 
spätgotischer Gewölbebau aus dem Jahr 
1472. Besonders sehenswert ist das 
Palmengewölbe und die im Rokokostil 
ausgestaltete Kanzel. Der neuere Teil der 
Kirche ruht auf 165 Baumstämmen mit 
6,33m Länge über dem Grundwasser.
Am Parklatz steht auch das Denkmal des 
großen Künstlers Franz von Stuck, 
gestaltet von Dominik Dengl aus 
M a l c h i n g - B i b e r g . 
Zuerst geht es entlang der Neuhofener 
Straße aus Tettenweis heraus bis kurz vor 
kurz vor Dorfende, hier biegt man rechts 
in einen Feldweg. Man folgt dem Feldweg 
nach rechts um auf der folgenden Teer-
straße nach links Richtung Rauscher zu 
gelangen. Vor dem Überqueren des 
Schwärzenbaches lädt eine Bank vor 
einem Marterl zum Verweilen ein.
Nun sieht man bereits den Einödhof 
Rauscher, an dem man rechts abbiegt in 
Richtung Oberschwärzenbach. Die 
Teerstraße führt uns durch die kleine 
Ortschaft Oberschwärzenbach. Am Ende 
der Straße biegt man zunächst links ab, 
geht weiter durch das Dorf und am 
Ortsende vor einem großen Obstgarten 
führt unser Weg weiter nach rechts auf 
einer schmalen Teerstraße. Hier haben 
wir einen wunderbaren Blick über 
Tettenweis. Wir folgen diesem Weg bis 
kurz vor dem Schwärzenbach, 
überqueren diesen aber nicht, sondern 
folgen geradeaus einem Feldweg, der 
stetig ansteigt und uns nach Ranzing 
bringt. In Ranzing biegen wir nach links 
ab den Berg hinauf nach Ottenberg.  In 
Ottenberg lädt eine Bank vor der 

Filialkirche St. Leonhard und Wolfgang 
unter dem Schatten der Friedenslinde 
zum Rasten ein. Die Filialkirche ist ein 
k l e i n e r 
malerischer hochgotischer Bau mit 
schöner Einrichtung im barocken  Knor-
pelstil aus dem Jahr 1683 und wurde 
gegründet als Hauskapelle des örtlichen 
A d e l s s i t z e s . 
Wir gehen 50 m zurück Richtung Ranzing 
und folgen dem Feldweg, der am Anfang 
von von alten Mostbirnbäumen 
eingesäumt ist. Oben auf der Anhöhe nach 
einer Böschung mit Vogelschutzpflanzen 
reicht der Blick bis Tettenweis und 
Schmidham. Nach der Anhöhe folgen wir 
dem Feldweg weiter und biegen kurz 
darauf auf einen leicht abfallenden 
Feldweg nach rechts ein. An der Gabelung 
des Feldweges halten wir uns nach links 
um nach Mitterham zu gelangen. In 
Mitterham geht es zunächst zwischen den 
landwirtschaftlichen Anwesen bis zur 
Hauptstraße und sehen rechter Hand auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite 
einen Feldweg, der uns den Hang hinauf 
bis zur Schafleithe führt. Am Ende des 
Weges angekommen, lädt zur rechten 
Seite eine Bank unter einem riesigen 
Baum zum Verweilen ein. Hier reicht der 
Blick bei klarem Wetter bis in den 
Bayerischen Wald. Tettenweis, Hader und 
Ruhstorf grüßen die Wandernden. 
Auf der linken Seite führt die Wandertour 
weiter zurück nach Tettenweis, linker 
Hand entlang einem Damwildgehege bis 
zur Einöde Rauscher. Hier folgen wir der 
Straße geradeaus weiter Richtung 
Friedhof, gehen den Schulberg hinunter 
und überqueren die Neuhofener Straße 
zurück zum Kirchplatz.
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Eckdaten:
Ausgangspunkt: Kirchplatz Tettenweis
Gesamtlänge: 8,9km
Dauer: ca. 2:30h
Höhendifferenz: 120m
Begehung: Jede Jahreszeit
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